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ees wit äuch Bon dieſen Geus 
ſaetrenuf. Benn Kaliskft ein Sfinonis zwifchen 

Fraskreich. Deutſchland und Nußland ſordert. üo 
iragen wir: Wie Rellen ſich die Genvſſen zur Sowiet“ 
Keaicruna?“ Anderdem würbr dieies Programin 
eine Spitzt argen Engfaund nußh Amettika Harſtellen, 

Arde alfo wieder neue Kämpfe in ſich bergen. 
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Aer tit Kar der allgemeinen internatianalen Solidari⸗ 
tät der Nölket. [Veifall bei den Mnabbängiaen.) 

Reichsminilter Wiſſell: 

Ies Lann einiae Wendungen in den Ansfübrun⸗ 
m Eßden nicht unwiderſurschen lafſen. Sein 
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Von dlefer Stelle aus rule ich:ben Arbebiern. Au: 
leder Tan weiteren Streiks nutergräbr Den Bopen. 

ſauf Sem das Haus iürer Butunſt ehen foil! War. 
wenn ſſie arbeiten. können ie holfen. bas z. S 
beſſeren freudigeren Iukunft entaegenaeben, 
miſcher Brifall und Wenp ben bei der 
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    Iriebnögebübrsire ar Üuteroſſialere nab 
Mannſchaften. Das Inkraftreten der von der 
Reichsregteruna erlafenen Bexourdnung voum 4. 
Aprit 1519 für den Eintritt der Friedensgehnr⸗ 
nlſſe für Unteroffiziere und Mannſchaften des bis⸗ 
herigen ſtebenden Heeres iſt vom 1. April auf den 
1. Mat d. J. verſchoben worden. 

Zum Negiernngspräſibenten in Frankſfurt a. L. 
murde der Borſitzende des Vollzugsausſchuſſes der 
Ku., und S-⸗Näte im Regierunasbezirkt der Mehr⸗ 
geitskoztalißt Schriftſteller Bartels, ernannt. 

BGolksastimmuna in Baden. Bei der om Mon⸗ 
tan uurgenommenen Volksabilimmung wurde die 
Verfaffuna mik 255 000 gegen 20 000 Stimmen an⸗ 
genommen. Kür die Fortſesuna der Nationalver⸗ 
kammluna als Landbtaa ffimmten 38 (M0.- dägesen 
200. Die Bezirke Kebl und Konſtans feblen noch. 
Die Stimmbeteiiigung betrug 30—88 Proäent. 

Der Renneransſchuß für die Fricbensverhand⸗ 
lunger bat ſich Montaa konitituiert. Er ſetzt ſich 
zuſammen aus dem räſübenten der Natlonalpex⸗ 
jammlung. den drei Vigepräſidenten der Ratienal⸗ 
verſammlung und 2 Mitaliedern aller Varteien. 

E 

  

BösðsSerAEss 

Gewerkſchaftliches. 
Arbeitsgemeinichaft in der Holäzindußtrie. 

In der Holainduſtrie finden zwiſchen Unterneh⸗ 
mern und Arbeiterorganifatinnen ſeit dem No⸗ 
vember Verhandlungen auf Abſchluß einer Ar⸗ 
keitsgemeinſchaft zur Regeluna aller Fragen der 
Anduſtrie ſtatt. Eine Sitzung. die dieſer Tage in 
der Berliner Handeistammer abarhalten wurbe, 
hat das Problem nunmehr ſoweit der Berwirf⸗ 
lichung entgegengebrocht. daß man beichloften hat, 
einen fenbeſolderen Geſchäftskübrer anäuſtellen. 
Auch alle orgaviſations-techniſchen Fraaen ſind er⸗ 
lediat. Man n t an. das die Gemeinſchaft om 
1. Mal tihre Wirfiamkeit beainnen wird. 

Jugendbewegung. 
Die Zentraſſtelle für die arbeitende Ingend 

Deutſchlands 
bat den Genoſſen Heinrich Schul 
ſitzenden gewählt. Der bisberigt Vo 
npſſe Ebert, hat das Amt intf 
zum Reichspräſidenten niedergeleg 

Zuſchriften fur die Zentralüelle 
an Heinrich Schulz. Berlin S. 55 
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liches. Volkswirtſchaftliches 
Wiederauknahne der Väviſchen Fiſchenslubhr. 
Die Siſchausfubr nach Deutſchland iſt Mects⸗ 

„öGens Tibende“ mit Erlaubuis der däniſchen Regie⸗ 
rung wieder aufsenanimen mit der Bedingung. das 
meu ig. auf den däuiſchen Eigenverbrauch an neh⸗ 
men i 
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Se eet, Aüngemeldtr ſtäd. dar⸗ 
ch ümgaebend zn melden, da der 

den en Streikunterſtühung zablt. 
—. Die Orisverwaltuna. 

„Der: Stit des Diehes läst 1155 müntr was 
Büsiniset ſteckt. Es ijt aber auch eine bemußte Irrc⸗ 

denn die Gewerfſchaften zablen für 
Streits keine Unterſtütung. Die 

Maſen werken gufdie Gewerkſckaftskaſſen ver⸗· 

  

  

  

     

  

eben und die Fübrer? 

  

        

    

   

        

Der Streik der Gilenbahn⸗bet 
— in Graudenz iſt nach Atägiger [e 
Daner aum Montac, beenbet. Die Mehrzabl der 
Arbeiter Dat Myntaa früpb die Arbeit wieder auf⸗ 

ten. Damit bat ſich auch der Sympathieſtreit 
der übrinen Graudenzer Arbeiterſchaft erledigt. In 
gllen Graudenzer Beirieben wird gearbeitet. 

  

   
—2 D Aboen ſnd f. eet Pentunes er g, In ſind in jer 

Beit Erkrankungen an Pocken vorgekommen. Esiſt], 
üringend ansüraten. 4—5 3 impfen zu laſſen, falls 
ʒieſes in den lecszten 4—5 Jabren nicht geſchehen iſt⸗ 

Erſer vereint wüchſt zuſehends. 
Alle langesfrendigen Genoſſen lollten iüm bei⸗ 
treten, damit wir die Feſte der Arbeiter durch au⸗ 
r, Gelan⸗ verſchönern können. 

ſammnugen. Der n Koſten we⸗ 
gen iſtt es dem ſozialdemokrati, De Verein nicht 
Mbalich. bäufia Bolverfammithg abzuhalten. 
MUm fo mebhr iſt es Pflicht der⸗ Aenoſſen, die Be⸗ 
zirisverlammlungen eifrig au beſfächen. ünter un⸗ 
ſern Frauen berricht wenia Antereſſe für ſolche 
Serfammlungen, aber man ſieht boch, daß immer 
mleber dieſelben Franen erſcheinen. Das iſt der 
beſte Beweis dafür, daß denen, die ſich in den Geiſt 
unſerer Sache verſenkt baben. dieſelbe kirb und 
mert aeworden ilk. Alſo ihr Frauen kommt. hört 
und lernt für Euch und Enre Kindert — Auch in 
der Fakobsvo-itadt wird demnächſt ein Bezirks⸗ 
verein gearündet werden. 

— okales. 
Lältbolhrum für bus Bangewerbe 
Err Lettrigen Tase tante im Regierunasgebéude 

Unter Borſitz des Geheimen Beurats Ehrhardt ber 
Seblichtunasausſchuß für das Danziger Bau⸗ 
gewerbe, per ſeinen Schiedsſpruch dabin fällte. daß 
Der Stundenlohn füär Maurer und Zimmerer 2,35 
Kark und für Baubilfsarbeiter 2.20 Mark beträgt, 
der vom 4. z. M. zu zahblen iſt. Außerdem wird 
Den Zimmerern eine-Entſchäbiauna für kieferndes 
Abliches Werkzeug von 5 Pf. pro Stunde gewährt. 

Für Danzig⸗Sand wird der Stundeulohn für 
Maurer und Aummeger auk 1.95 Mk. und für Ban⸗ 

Wird. Dan⸗ 3 
Mai Hier Lendbem⸗r, Es iſt 

äiger Gewandhuus⸗Quartet 

„Dis 18. Mai b. Is. nach Damig zu v. 

  

  

   
   

Kammermüflk-Geranttaltungen für 

Quartett, das wohl- bie berühmteſte Muſt 
einiguna Deutſchlandtz iſt, hat durch ſeine 
reiſen im Auslande äalich während does Krieat 
beutſchc Päuſik dort zu. E ren, gebracht und 19 
Bewunderung und gro 
Pört u. a. als Celliſt röf. Klengel an. 5 
in Dauzia kängſt kein Kreinder mehr iſt. Dem ent. 
ſchen Oiten wird mit Heſem Gaſtiviel ein au 
onderer Genüß aeboten werden. Alles 
wird noch bekanntaegeben. 

Chriſtusdrama. Um weiteren Kreiſen Gel 
heit zu geben. das ergreifende Chriſtusdrau 
Walter Nithack⸗Stahn kennen an lernen. ftubet 
Mittwoch, den 16. April, abends 6 Uhr, in der Sport⸗ 
hallc eine öffentliche Generalvrobe ſtatt. Das 
Chriſtusbrama wwird unter Regie des unz Brückel 
von erſten Soliſten des Stadttheaters und Herrn 
Pfarrers Krüüner vorgeleien. Auch Maſſenſseuen mer⸗ 
den zu Gehhr gebrucht. Siehe auch des heutige An⸗ 
ſerat. 

derttſchen Bühnenkünttler. Die 

   

  

    

    

    

Tagnuna der 
Liésfäbrige Vertreterverſammluna der Genoſſen⸗ 
ſchaft deutſcher Bühnen⸗Angehörigen findet am 16., 
17. und 18. April in Berlin ſtatt. Von Danzig 
wurde non der Ortsgruppe „Stadttheater“ und 
„Wilhelmtheater“ Herr Liebes vom Stadttheater 
delegtert. 

Milchunterluchungen. Seit etwa Jabresfriſt läßt 
der Magiſtrat fämtliche im Stadtkreis, Danzia zum 
Verkauf gebrachte Milch durch einen Chemiker auf 
Fettaehalt und Fälſchungen durch Waſſerauiat 
ſyltematiſch unterſuchen. Wurch dieſe Unterſuchung 
ſoll erreicht werden, daß die Bevölkerung nur 
einwandfreie Milch erhält. Wiederverkäufer, denen 
burch dieſes Verfabren Berkälſchengen nacha⸗ 
wieſen ſind, werden unweigerlich 
kauf ausgeſchloßen. Jetzt iſt auf mehrfache Unter⸗ 
ſuchungen, die regelmäßig den Beweis ſtarker 
Milchverfälſchungen erbrachteen. der 
lerin Fran Byth. Fleiſchergaſſe 21. der Mülchver⸗ 
auk entzogen worden, Die Bevölkerung wird 
aufgefordert, Beobachtungen, die auk Milchverfäal⸗ 
ſchungen hindeuten. ſitets ſpalteich der ſtädtiſchen 
Molkereiabteilung, Töpkergaſſe 33, zu melden. 

Amerikaniſches Schmalz zu Oſtern?“ Zwiſchen 
der amerikaniſchen Lebensmittelfommiſſion und 
dem Magiſtrat ſchweben Verbandlungen, um die 
Lieferung der zweiten Sonderration an Schmal⸗ 
für Danzin noch vor Oſtern herbeizuführen. 

Herr Mau ichreibt uns unter Beruknng auf 
& I des Preßseſetzes: 

Es iſt nicht wahr, daß in meiner Gegenwart 
gegen mich der Vorwurf erboben wurde, ich hüätte 
mit in der Verſammlung anweſenden Perſonen 
Einbrüche verübt, und entgeaen der Vereinbarung 
den Erlös der Beute zu teilen mich mit dem Gelde 
aus dem Stmb⸗ gemacht- 
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im Saale Ahrat ecene 
mich wie andere vütigte Das S0s 

    

Es haben aebeh die Genofen von Mauſcbr. ſe 

ů —.— —.— — — erzäͤhl ng, er als echter 
ů 4Lſchmiekterte, folgten noch dres Zuss“ 

Konzerte⸗ das Liebeslieb aus der „Walküve“ und die Heim- 
Autforderung“ von Rich. Strauß. 

Das aroße Konzert, das die Leitung der Volks⸗ 
hochſchule Sonntad mittga in der Sporthalle, veran⸗ 
ſtaktete, ließ Mozart, unſeren ſonniaſten dentſchen 
Tonmeiſter, zu Worte kommen. An der Spitze des 

24* 

kal a bie Türe ein 
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Letzte Nachrichten. 
abwechſtunasrelchen Prvaramms ſtanben acht deut⸗ 
ſche Tänze, die der bekannte Orcheſterpädagvae Fritz 
Steinbach mit reichem Verſtändnis für die Muſe 
iojarts bearbeitet batte. Die Durchführung durch 
Kavellmeiſter V. W. Schwars mit dem Stabtthea⸗ 
ter⸗Orchelter mar durchaus muſibaliſch und das 
Klanabild von guter Figur, aber es feßlte Um Doch i 
im ganzen die Farbe, ohne die man der Graie nud 
eleganten Peichtheit dieſer feinen kleinen Dichtunnen 
nicht aerecht werden kann, Wenn darauf die ſoge⸗ 
nuunnte „Kleine. 2 
ein feiner, echter Mozart war. ſo ſpricht das nur ſerr 
die iapferen und intelligenten Muſiker und ibrew 
Führer. die ihr Beſtes bergaben Das Orcheſter be⸗ 
darf eben einer aründlichen Auffüllung. bauptlächlich 
in den erſten Geigen, 

Einen ſtarken rfols ergeigte ſich wieder Mar 
Wolksthat mit dem Violinkonzert in D.äur, der 
es fertigbrathßte, 
überwinden. Es iſt iedesmal ein bober Genuß. die⸗ 
ien Künſtler zu hören. deſſen mitreikendes Tempe⸗ 

erwärmende Geſtaltungskraft wm ae⸗ 
ſtatien, die rechte Sprache der Meiſter bören zu 

Die das Konsert, abichließende Somphonic 

rament und 

  

laſſen. 
in C-dur mit der Fune (Rr. 41) habe ich nicht mehr 
gehört. 

Abeuds wielte 
frithere langiäbrige erſte Konzertmeiſter der Ber 
ner Pbilharmoniker im „Danziger Hof, 

FJulius Tbornbera, 

den. Er ſpielte zuerft 
des Schweden Sjörgſen ſin E. 

   

mit großem Konzertton. Kleine Unebenbeiten der 
Tongebuna waren rein äußerlichen 11 
zuichreiben. Gab der Künſtler mit 

  

zweite Teil des Konzertes mehr Apvell an die Sinne⸗ 
Hier lien Thornbrra 
Rlüänzen. Nach 

  

      
noch zweiStückchen des Pabla de Sarqi⸗ 
ich die Zigeunerweiſen Jurch den wan 

    

Rachtmuſik“ [Serenade in S faſt 

mit jeinem Ton die Sportballe zu. 

der 
Ger Berli⸗ — 

und es 
muß ber Konzertagentur Lau für dieies Gaſtfviel 
Dank gusgeſprochen werden, denn ber Geiger iſt zu 
einem Künſtler ungewöhnlicher Cualitäten gewor⸗ 

eine⸗ ſelten gehörte Sonate 
-moll und eine Suite 

von Ehriſtian Sindina in auisgezeichneter Art und 

zu⸗ 
dieſen beiden 

Stücken mehr den muiikaliſch Reiferen, jo war der 

ganzes techniſches Können 
hde in die letzten Einzelheiten 

vollendeten Bivlinkonzert von Mendet un aab es 
von denen 

chen Meiſter]? 
lebbit michr beſſer aehört habe. Der Künſtler anb dem! 

Aygeſtellten⸗General ureitꝰ 

Seug 15. April. In ciner geſtern abgehalte⸗ 
nen Bepfatemlung der Oöiente der Aapeßle be⸗ 
ensſchüſſe Groß-Berlins wurde lant -Tacebl, he⸗ 
Fsroſßen. für den Full der Ablehnung des Mitbe⸗ 
E teskſeeeeels Harch Lüe, Kegiernna, in den Ge⸗ 
neralltreié eisntreten. Dieſer folle, wenn Die 
Betrisbäverfammlungen dem Beſchluſe ibrer b⸗ 
leute zuſtimmen, bereils morgen beginnen. 

Lebensmittel 
Bremen, 14. April. (W. T. B‚3 Im bicfiaen Ha- 

benemttteln, der Dampfer „Franklin“., bier einge⸗ 
troffen, deſſen Löſchung bereits beaonnen bat. Er 
bat 6250 Tonnen Mebl geloden. 

‚ Die Friedensverbandlungen. 
Varit, 14.-April. (Havas.) Nach dem „Echo de 

Paris“ ſind die Beprechungem mit den deutſchen 
Delegterten für den 2. pher 3. Mat vorgeſehen. Cle⸗ 

mencean wird namens der Alliierten in der Prä⸗ 
ſektur von Verfailles dem Grafen Brockdorßt⸗ 
Ranchau den Text der einſtimmig von der Friedens⸗ 

konferenz angenommenen Bodirgungen zur Kennt⸗ 

mis bringen. 2 

  

tandesamt vom Ik. April. 
Elle: Rentier Schultz. 8.      
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6420 f Die Beantragten Des 

9752 722 868 5 Begen des ZBares unnsa Ees 

Untrzhi 
J 

werden alle für dir — üüe berungen für⸗ 

AnceVöri- 2 85 
und Lieferauten erſucht, orderungen für 

————— n ——.— ——,9̃— 2 — Lielerungern und Feiltaigen. de bis einſchließ⸗ 
lich 31. März 1919 eriolgt fud, 

25 bis zum 25. April d. 36. 
ů3— blertelßöhrlich ek. 7. 10 in Rechnung zu ſiellen und die angewieſens⸗ 

15%0.— ůé (Ducanbel ader Paſh) Betrüge bis zum 
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Theater ohune Wanner 
Lushter Taii: 

  

      

ns cden 1. AprlI 1919 Cverteetlecd. vechrn. 5 5 

Sportholle: ö 

Charfreitags-Feier ů 
Itwrirketde Mirden musibellsch. Teh:Des verrtüriüts Siadt- 
DeeαOreen Diricrent Vikter Wolfgeng Schharz. 

Mltwirkenge für dtie Rerhetlon: Herr Pfrarrer. Krüge — 
Frümieln Creutsnach und die Herrar Brückel. Srues 

— Kilewer uad Leubeus vom Stoditkeater, 
prodgremm: 

't. Scb.Iee IuAMU, Chorgalu Eu, ——— Doard. v. ILAILerh 
icere Wacer, hentreilsgszashes 0us BerSwel. 

Richerd Wogder. Charfroitogssauber 
Vorteaung des Chriatusdrarnas von Walter inacte-Seehr. 

L v. Berihoven Symphonie Nr. 3 Es-dur (Exeienl. 

Nummerlerte Sitzplxtre zu .,40 Mk. fur ale u der 
Toikabernschelr Vn Freitsꝙ den 1l. is Aen 
inschl. gegenAbger zweier Süscheine voe S. bei 
W.E-Burou in Sansaid u. l. Tangtehr erhälilich. AeeSüspihiee — 
der, Valsshechstiule hat das Gehegmei Weitere Sisäpidtar 
Xu 3 ii. DeiLAäsung derstugenen Elairitskarte zuererber 
Furcerterte Sttrpiktre vn à ·h. Sur ledermenn ab 138. Aprti 
Del W. F. Ruræu ln Banrig u. Eennfuhr u. en der TLaUA2. 

U * 

Eſin 

———— 

L 
Efberrn Butrre⸗ Miers 

Seigen 8 ad. 

Selanainiiigr HGexren und 
Damen wollen tich in den 
Seiengskunden meiden. 

der verdeng. 
I— 

über 
tlie 

Sdünsden Akx. 2.50 
ſſtatgeber 
Für Eheleute 

2 
na BgcessüsbeEDurgü 455 
AnnhieDeh, Barlinise 
SSnSrel 

Sprecmaſüinen 
in roßer Ansmahl und zu 
iehr düigen Preiftu. kewie 

iren in Senmanhun, 
SsSrefer 12. — Wunboalhuustr 

eemm den, Faaptrte: „ 
Leginn àrt Boefheiing 7 W. 

Boch 10 ——— Rebarttr 

VilksHorhschnle Danzi 
Oeffentliche 

beneralprobe 
i„ der Sporthalle 

Mittnock, den Id. Aprü, abendz à Lhr: 

  

von Wahter Nithack-Stahn. 
Eerr Brachel von Stadnhenze. 

Ena Crenirnan XM H—1), Pran 
Mstter Wasse * Sensräuunz. 

  

— Velkin Slanden: 
Am DeanesLesg. Nesn —— i —— 

3˙% Uüz. ir Ler TErübehe, Sri. 

Gen culverfammiunh.     

Der Nantel, 
nie prercchste Bekleidrng de- 

Dr i m irebden 
Neudeltenberaunsgebrecktt. ie 1= 

Woll-Gaberdine 

Daleibft rine Karte tanchen; 
mas⸗ 

ſSemüſeſamen 
in nur benen Sorten 

neblindlhra. 
Acht üammend. — 
Svorfgilb. Breil. 

drrWetnRichdzinerein.] 

0% 
en, Stpwelscde, 

ban-Sindäncte, 
bödsche Geachenk. Aus- 25s 
Sfieſpobier NOsselen 

Mohs. welh Sitenbelnpepler 
ried. Oef. iimschiäge-. S.?s 

Tatch, waip, Stſenbelnpr:piar, 
elad. Ocmenformef .. S.80 

Saureldmeppen 2.48. 888. 
in eled. init. Eederdusf. 

nmaleur-Hibun, 
dunſe Stoff-Sinbéndde. 
eachmoackwols Rus- Lehuss50, . 200 

25 Docen 
23 Uesclöges 

Nosan, welh. Slfenbeinpopier, 
moctern Gef. Umschldeçe 8.28 

St. Moritz. XlsOeint. forb. Ooplel 
Mit POss. gef. Umschlee. f.80 

-Markdgchar in, dea mo- 
rnen bunten Stcſff.Sinbäaden 

93. 60, 30, &0   1. D0, 8.256. 7.80 Denstecibum 6.8. S.28. S. 7. 

————————— 

Osterkorten n cvoß 
Des,thmockvoſfer Nuswahl. 

Oühen. und 

  

Ka 
Zur Leitung einer mittle⸗ iſchen Werkfiatt und 
inenfabrik in Danzig (ea. 1 e WHilfsmaſchinen) — 

W bel vod dunkeel. 

Cover-coat, 

Herrenstoffen. 

Seidenmäôntel 
* AArbig d keriert 

—˖ — ani Meig. Dantic. 
sSartea Nr. 113. 

wird ein älterer, erfahrener Reiffer 

geſucht. 
id find Kenntniſſe in Aer Miiſchi Mechanik Reparatur 

Reu⸗ Unwickelung elektriſcher Maſchineni. im augemeinen 
Werkzeug⸗ und Maſchinenbau. wird auf eine 
ſtändige und⸗ Sroriten Perſönlichkeit geſehen, werche cuergiſch 
und mii Veritändnis cinen Betried vorſtehen katin. 

Gefällige Angebote mit Gehalts torderungen Aunaer 3. 
die Exredition der -Wolkswacht“ erbeten. 

  
Impräqnierte Möntel 

Erau enmäntei 
— WOn- as Seibe 

  

Te 
fi. Anikpeileinen. , 

in der KDrnung vðn 000—6 zu Kaufen go- 
Suckt- Pects 62 Ler 100 Blatt Mk. 23.— äe 
Heis, ME. 50.— für biau. Ollerten mit 
ASabe der vofhandenen Kernungen erd. 

Herm. Schulz, 
Chemische Fabrik, Zwickau Sa. 

Kordstraße 12. (2⁵⁴ 

hnender Aebenverdieng 
netet ſich einem reregEmandten Ariessinve liden durch 
eminnüng von Adönnenten für unjere Zeilung. 

Verlag der „Volkswacht“ 
Shborn, Baderſraße Nr. 28. 

0. flidtirchen Krunlenhauſe zu Zuniig 
werden junge. unverbeirat. Männer, welche die 
Krankenpflegeals Lebe ruf greifen wollen, 
in einem ihrigen praktiſchen und theore⸗ 
tiſchen Lehrgange für die ſaatliche Prüfung als 
Krankenpfleger vorbereitet. Bewerber etreten 
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Angediente! 
Sriasdenot Sruphbe bei Grundenz 

te von 18 Jaßren ein⸗ 
ET ale Truppenteile ax.   

Suattler, ahul unßtörherc 
Trüisäfälr 

S
A
0
5
5
 

Drung nutr 12⁰ 

— um 1. E . jeden Ronats 
Sden Aunahmeßellen: 

Ssstershanten. am Gäterbasnhef: 
SiSDarg Ehr., im Schhtzenhaus: 
Srirfen im Bereinshaus. 

56
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COOOOπOOlund erbalten zur Zeit 70. k. Lobn monat!. 
und freie 'a mit etwaigen 
Zeugnu. 3ur ö vorm. 10-12 Ubr. 
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Werter 5es Krankenhauſes 

ene! ch 

Etraßenverkänſer u. Verkänfermnen 
kür den Verkeuf der Vollswacht auf 

kellt ein 

„Bollswacht“   

üeee 
„ ü 

E Damia, Paradiessgaſſe Kr. 32. ů 

— i 
fär Stabtbezirle 

  

  
    
  

Besonders 
vVoOpteilhefte 

  
SipGhen- Und Abendk! 

Jecken-Heider S - 
cne e snte! —8— 

Sche Blusen e Seide 

Sche E. Nöcke se 

   


